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#p Gedenktag
(2. Dezember 180t)

or hundert Jahren wars, da schuf
Sieb Bonaparte eine Kaiserkrone;
Der Kriegstrompete schmetternd geller Ruf
Scholl vor dem boebgepriesnen Inselsobne;
Und was betreten seines Rosses Ruf,

Das huldigte dem neuen Fürstentrone.
Gefesselt war der Geist der Anarchie,
îîlit ihm der Geist der preiheit, wie nocb nie.

Gs folgten bocb bewegte Zeiten nacb,
Die Völker kannten nur des einen Willen.
Der Staaten Fäulnis, der Regenten Scbmacb

Ward kund, denn jede Schuld muss sich erfüllen;
Des Friedens Künste lagen öd und brach;
Wer wird da säen, wo Kanonen brüllen?
Bis endlich über blutgedüngtem Feld
Der Friede ward der todesmatten Weli.

Tlun grosse Klänner, eine schöne Zahl,
fioebragend über die gedrängten Kreise,
Durchschritten kühn der £rde Jammertal
ünd jedem reichten Crank sie dar und Speise.
Die Dichter leuchteten mit mildem Strahl,
Die Forseber der tlatur nacb ibrer Weise,
Sie schlugen an den- Fels, dass Cebensquellen
flufsebossen und mit Grün die Cäler schwellen.

So bat das Saeculum im Schweiss gerungen,
In schwerem Kampf für eine bessere Zeit.
Die Alten starben und die rüst'gen Jungen
mit neuen Kräften kamen sie zum Streit.
ïïlancb' grosses Wort ist solchem Tun entsprungen,
Italien, Deutschland ward als Staat erneut!
manch' neues Raus entstand, Ruinen fielen,
man sab sich nabgerückt erwünschten Zielen.

Und nun, wie steht es, seit in notre Dame,
Dem Angelpunkt der Welt für lange Zeiten,
Der mann des Schwertes seine Krone nahm,
mit allen Völkern kühn begann zu streiten?
Ist faul nichts in Europa, siecb und lahm,
Dass solche Jammertage sieb erneuten?
Wie würd' es sich im Ernstfall offenbaren,
Sind wir gestählt, jedwedes Recht zu wahren?

Sind unsre Fürsten gut, wie Josef war,
Der Zweite? fiasebt das Volk nicbt nacb Chimären?
Sind ihres Standes würdig Sultan, Kaiser, Gzar,
Wird jedem Süchtigen verdiente Gbre?
Sind die Gesetze gut und sonnenklar,
Dass Cug und trug im Cand nicbt möglich wäre?
Ob nein! So mancher Schädel auf der Wablstatt bleicht.
Gestritten wurde viel und weniges erreicht.

R. K.
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Geäenktag ^(Z. Dezember l8tZll)

or kunäert Iskren wsrs, äa sckuf
Sick Konaparte eine Kaiserkrone;
Ver Kriegstrompete sckmetternä geller Kuf
Scholl vor äem kockgepriesnen Inselsokne;
îlnâ was betreten seines Rosses I?uf,

Vas kuiäigte äem neuen fürstentrone.
Lefesselt war äer Leist äcr Anarchie,
Mit ikm äer Leist äer freikeit, wie nock nie.

Cs folgten Kock bewegte leiten nach,
vie Völker kannten nur äes Cinen (Wien.
der Staaten Mulnis, äer Kegenten Sckmsck

Asrä kunä, äenn jeäe Sckulä muss sick erfüllen;
Ves frieäens Künste lagen öä unä brack;
Aer wirä äs säen, wo Kanonen brüllen?
Kis enälick über biutgeäüngtem felä
ver frieäe warä äer toäesmatten Aell.

Nun grosse Männer, eine scköne ?akl,
ihockragenä über äie geärsngten Kreise,
Vurcksckritten kükn äer Lräe Jammertal
llnä jeäem reichten l>snk sie äar unä Speise.
vie vickter leuckteten mit miläem Strakl,
vie forscher äer Natur nack ikrer üleise,
Sie scklugèn an äen-fels, ässs Lebensquellen
Aufschossen unä mit Lrün äie l5äler schwellen.

So kst äas Sseculum im Sckweiss gerungen,
In schwerem Ksmpf für eine bessere ?eit.
Vie Alten starben unä äie rllst'gen Jungen
Mit neuen Kräften kamen sie 2um Streit.
Manch' grosses Wort ist solckem l5un entsprungen.
Italien, veutscklanä warä als Staat erneut!
Manck' neues Haus entstanä, Kuinen fielen,
Man sak sick nakgerückt erwünschten Äelen.

llnä nun, wie stekt es, seit in Notre Vsme,
Vem Angelpunkt äer Aelt für lange leiten,
ver Mann äes Schwertes seine Krone nakm,
Mit allen Völkern kükn begann ?u streiten?
Ist faul nichts in Curopa, sieck unä lakm,
Vass solcke Jammertage sick erneuten?
wie würä' es sich im Ernstfall offenbaren,
Sinä wir gestäklt, jeäweäes Reckt ?u wakren?

Sinä unsre Fürsten gut, wie Josef war,
ver Zweite? wascht äss Volk nickt nsch Qkimsre»?
Sinä ikres Stsnäes wllräig Sultan, Kaiser, Lxsr,
ülirä jeäem süchtigen veräiente Lkre?
Sinä äie Leset^e gut unä sonnenkisr,
vass Lug unä Trug im Lanä nicht möglich wäre?
OK nein! So mancher Zchääei auf äer Asklststt bleicht.
Lestritten wuräe viel unä weniges erreicht.

iî. K
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